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TIPP: 
Achtet im ersten Durchlauf nicht auf  Reihenfolge, Grammatik, logische Fehler oder gar 
literarischen Anspruch. Lasst es „fliessen“, lasst Euch auf den Fragenkatalog ein, die 
Reihenfolge ist völlig egal. Schreibt einfach wie Euch der Schnabel gewachsen ist. Beim 
Schreiben gibt es nur eine wirklich wichtige Regel: 80% ist Handwerk – 20% Talent. Und 
Handwerk kann man lernen.  
Wenn Euch noch andere Aspekte einfallen, die dieses Thema angehen, die ich nicht 
aufgelistet habe – alles darf mit hinein in den Text.  
 

Laufzeit: 2.8.2007 – 30.09.2007 
 
Dieses Mal geht es um etwas ganz Simples, etwas ganz Alltägliches – um Bücher. Sie 
gehören zum Leben dazu und es gibt Bücher, die beeinflussen uns und unser Leben. 
Wir gehen hier dem faszinierenden Gegenstand „Buch“ etwas auf den Grund. Und die 
Erinnerung aufzufrischen, hier wieder ein paar Fragen. 
 

 
1. Als Du klein warst, hattest Du damals ein Lieblingsbuch – eine Lieblingsgeschichte? 
2. Gab es ein Ritual rund um das Vorlesen? 
3. Welche Bücher waren das – und wer hat vorgelesen? 
4. Hast Du die Bücher behalten – möglicherweise Deinen eigenen Kindern auch schon 

vorgelesen?  
5. Endlich selber lesen! Endlich Schulkind sein – das hieß auch nicht mehr hoffen, das 

jemand etwas vorliest, die Welt der Bücher ist von nun an „grenzenlos“. Hast Du gern 
gelesen als Kind? Oder hat das Lesen für Dich erst später seinen Reiz gehabt? War 
Lesen etwas für Regentage oder hast Du es „immer“ getan, Sommer wie Winter? 
Warst Du ein Bücherei-Kind? Gab es einen Bücherbus oder Kindertage in Eurer 
Stadtbücherei? 

 
6. Viele Generationen von Kindern sind mit den Klassikern aufgewachsen – Michel, 

Pippi usw. Mochtest Du Astrid Lindgren und welches ihrer Bücher gefällt Dir am 
besten? 

7. Enid Blyton und ihre Internatsgeschichten, Hanni und Nanni, Dolly aber auch ihre 
Abenteuerserien die „Fünf Freunde“ und viele andere mehr. Was fällt Dir dazu alles 
ein?  
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8. Heimlich lesen unter der Bettdecke, in den Ferien endlich lesen bis einem die Augen 
zufallen. Jeden zweiten Tag in die Bücherei und zum Geburtstag/Weihnachten standen 
immer ein Dutzend Bücher auf dem Wunschzettel.  

 
9. Was für ein Lesetyp bist Du? Wie hat sich Dein Leseverhalten verändert? Fachbücher, 

Lifestyle,  Horror?  Krimi? Weltliteratur, Frauenbücher, - oder einfach alles was Dir 
zwischen die Finger kommt, alles was Dir vom Buchhandel Deines Vertrauens 
empfohlen wird? Informierst Du Dich in Bestseller-Listen? Beeinflusst das Deine 
Kaufeintscheidungen? 

 
10. Wann liest Du? Jeden Tag in der U-Bahn auf dem Weg zur Arbeit oder nur abend im 

Bett noch ein paar Seiten? In jeder freien Minute oder nur im Urlaub am Strand? 
Trennst Du dich leichten Herzens von deinen Schätzen oder behälst Du sie 
grundsätzlich? 

 
11. Sortierst Du die Bücher? Sammelst Du sie regelrecht? Verschenkst Du oft Bücher?  

 
12. Und noch einmal philosophisch, die berühmte Frage: Welche drei Bücher würdest du 

auf eine einsame Insel mitnehmen? Was bedeuten Bücher für Dich? 
 
 
Was Du hierzu für ein Layout machst, sei ganz Dir überlassen. Fotografiere Dein 
Bücherschrank oder mache ein Foto von Deinem Lieblingsbuchladen! Geh in die Bücherei 
oder fotografiere Dein lesendes Kind. Irgendwas wird Dir schon einfallen, was zum Thema 
passt.  
 
Ich freue mich jedenfalls schon sehr darauf, ganz viel über Eure Beziehung zu Büchern zu 
erfahren. Und das nächste Thema wird dann wieder „leichter“ – jedenfalls was die Fotos und 
das verscrappen des Themas angeht.  
 
Habt Spaß dabei, setzt Euch nicht unter Druck, lasst es fließen. Schreibt einfach alles auf, was 
Euch einfällt. Gegenlesen, korrigieren könnt Ihr im zweiten Durchlauf. Ihr habt zwei Monate 
Zeit. Den Gewinn gebe ich wieder zur Halbzeit bekannt. 
 
Keep scrappin! 
Keep writing! 
 
Eure Maren 
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